
 

Prof. Dr. Tillmann Bartsch, Vertreter des Lehrstuhls für Kriminologie 
     

    Ankündigung für das SoSe 2024: 

 

   Strafrechtlich-kriminologisches Seminar 

 
 

Thema:     „…und an das Opfer denkt niemand“? 

 

     Das Deliktsopfer in Kriminologie, Straf- und Strafprozessrecht 

 

 
 

     
 

Termin des Seminars: Das Seminar findet als Blockveranstaltung am 28. und 29.06.2024 in Heidelberg 

statt. 

 

Inhalt: In dem Seminar werden die Opfer von Straftaten in den Blick genommen. Gefragt wird u.a. 

danach, was man überhaupt unter dem Begriff des Opfers einer Straftat (des Verletzten) versteht, welche 

Folgen Straftaten für Opfer haben können und welche (strafprozessualen) Rechte Opfer nach der Tat 

haben. Vergeben werden also sowohl rechtliche als auch kriminologische/viktimologische Themen.   

 

Zu erbringende Leistungen: Im Zeitraum von der Themenfestlegung bis Anfang Juni 2024 ist eine 

schriftliche Arbeit zu erstellen. Deren wesentliche Inhalte sind im Laufe des Seminars mündlich zu 

präsentieren. Der Unterzeichner wird bei der Erstellung der Seminararbeit Hilfestellung geben.  

 

Anmeldung/Vorbesprechung: Voranmeldungen per E-Mail werden bis zum 22.02.2024 

(tillmann.bartsch@kfn.de) entgegengenommen. Anzugeben sind Name, Matrikelnummer, 

Semesterzahl, E-Mail-Adresse, das gewünschte Thema und ein Ersatzthema. Am 23.02.2024 werden 

Sie darüber informiert, ob Ihre Anmeldung berücksichtigt werden konnte. In der Woche darauf findet 

ein Online-Meeting statt, in dem Hinweise für die Seminararbeit gegeben werden.  

 

Bei Fragen zu dem Seminar stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung!   

Gez.: Prof. Dr. Tillmann Bartsch 
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Themenliste 

A. Das Opfer in Kriminologie/Viktimologie 

I. Grundlagen  

1. Geschichte und Gegenstand der Viktimologie – Ein Überblick 

2. Wer oder was ist ein Opfer? Zum Opferbegriff in der Viktimologie 

3. Erklärungsansätze zur Opferwerdung (überblicksartige Darstellung, kritische Betrachtung) 

II. Spezielle Themenbereiche 

4. Kriminalitätsfurcht – Arten, empirische Befunde, Erklärungsansätze (bereits vergeben) 

5. Das Anzeigeverhalten von Verbrechensopfern (empirische Befunde, Erklärungsversuche) 

6. Ein Kreislauf der Gewalt? – Frühe Viktimisierung und spätere Gewalttätigkeit (bereits vergeben) 

7. Bedürfnisse von Opfern nach der Tat (Folgen der Tat, Sanktionserwartungen, weitere Bedürfnisse) 

(bereits vergeben) 

8. Kriminalisierung des Sexkaufs? – Die aktuelle Diskussion über die Einführung einer generellen 

Freierstrafbarkeit (nach dem sog. Nordischen Modell) aus strafrechtlicher und kriminologischer Sicht 

9. Femizid – Begriff, empirische Erkenntnisse (insbesondere zur Prävalenz), Erklärungsansätze, 

strafrechtliche Behandlung  

10. Gewalt in Partnerschaften – Empirische Erkenntnisse, Erklärungsansätze, Prävention (bereits 

vergeben) 

B. Das „Opfer“ in Straf- und Strafprozessrecht 

11. Täter-Opfer-Ausgleich und Schadenswiedergutmachung im Strafrecht (§ 46a StGB) – Gesetzliche 

Grundlagen, empirische Erkenntnisse, Reformbedarf (bereits vergeben) 

12. Das Privatklageverfahren – Gesetzliche Grundlagen, empirische Erkenntnisse, Reformbedarf  

13. Die Nebenklage – Gesetzliche Grundlagen, empirische Erkenntnisse, Reformbedarf  

14. Das Adhäsionsverfahren – Gesetzliche Grundlagen, empirische Erkenntnisse, Reformbedarf  

 

 


